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Wochengedicht

Herr Bush!
Herr Bush, ich habe einen Zorn,
weil ich erzähle es von vorn:

Am Umweltgipfel kann man hören,
wie viele Redner uns beschwören,
dass unsre Welt tagtäglich, stet,
unwiederbringlich untergeht.
Wird nichts dagegen unternommen,
wird leider es noch schlimmer kommen.
Was not darum jetzt dringend tut,
sind Menschen mit Format und Mut.

Herr Bush, ich kann es nicht verhehlen:
Bei Ihnen scheint's an dem zu fehlen!
Ihr Veto zeugt von kurzer Sicht,
so chauvinistisch geht es nicht!
Denn, stürzt die Menschheit ins Verderben,
wird auch die US-Wirtschaft sterben.
Sie ist, wenn's Ihnen auch missfällt,
zufällig Teil von dieser Welt!

Denkfehler können sich die meisten,
nicht aber Sie, Herr Bush, sich leisten.

Ulrich Weber

Bei der Umweltkonferenz in Brasilien boykottiert US-Präsident
Bush weitgehende Massnahmen mit dem Argument, damit würde die
amerikanische Wirtschaft gefährdet.
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